
Solange  die  Sonne  lacht,
bleibt das Naturfreibad Heil
geöffnet
Die Schönwetterphase wird auch in den nächsten Tagen nicht
enden. Darüber freuen kann sich Friedrich-Karl Knäpper, der
Vorsitzende des Schwimmvereins Heil, nicht wirklich. Denn die
hohen Temperaturen in der zweiten Augusthälfte und jetzt im
September kann nicht das ausgleichen, was die Kälte und der
Regen in die Besucherstatistik des Naturfreibad Heils gerissen
haben.

„20
16  war  das  bisher  schlechteste  Jahr“,  erklärte  er  am
Sonntagnachmittag. Trotz guter 25 Grad und Sonnenschein haben
nur  wenige  ihren  Weg  zum  Naturfreibad  gefunden.  Solche
Witterungsverhältnisse  braucht  der  Schwimmverein  und  das
Naturfreibad im Sommer und da am besten während der großen
Ferien. Zu einer Zeit, zu der meteorologischer Herbst bereits
begonnen  hat  und  das  Weihnachtsgebäck  bereits  in  den
Supermärkten zu haben ist, nutzt das schöne Wetter gar nichts.
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Das gelte auch für die anderen Freibäder, sagt Knäpper.

Klar ist aber: Solange die Sonne
lacht,  bleibt  das  Naturfreibad
weiterhin  geöffnet.  Sollte  es
regnen und kälter werden, wird
es  für  den  Rest  des  Jahres
geschlossen.  Doch  von
Resignation  ist  bei  Friedrich-

Karl Knäpper nichts zu spüren. „Am 25. Mai nächsten Jahres, am
Himmelfahrtstag, haben wir Saisoneröffnung“, betont er.
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